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Siegen. Ob Neubau oder
Renovierung – das persönliche
Wunschbad ist eine Investition
für 20 bis 30 Jahre. Alle
Produkte werden fest einge-
baut und angeschlossen. Am
meisten spart der, der sich für
Qualität entscheidet. Die 
vielen Handels-Stufen vom
Hersteller über Einkaufsver-
bände, Großhandel, Handels-
vertreter, Einzelhandel, Bad-
ausstellung und Handwerker
bis hin zum Endkunden ver-
teuern das Produkt enorm.
Zahlen Sie nicht zuviel und
nutzen Sie den modernen
Direktverkauf der A&S
Badpartner vor  Ort.
Durch Zugriff auf das 16.000
m2 große Zentral-Lager der
A&S Bäder GmbH, einem
führenden Markenhersteller,
betreiben die Siegerländer
Badpartner den wohl größten
Bad-Lagerverkauf Deutsch-
lands. „Richtig sparen, das

heißt bei uns auch: Überschüs-
se aus Hotel- und Großprojek-
ten, Auslaufmodelle, Ver-
packungsfehler, Stornoware,
Ware mit kleinen Fehlern und
Ausstellungsstücke. Unsere
Auswahl ist riesig – 70.000
Badprodukte von der
Badewanne bis zur Armatur im
Direktzugriff“ so Werner
Heinich. „Wir liefern deutsch-
landweit 90 % aller Produkte

innerhalb von 5 Tagen zu unse-
ren Kunden. Die kostenlose
Einlagerung bis zum Wunsch-
termin, auch über einen länge-
ren Zeitraum, ist ebenso selbst-
verständlich wie die detaillier-
te Projektmappe mit allen
Maßen, Montageanleitungen
und Infos.“
Die gern genutzte persönliche
Betreuung können anonyme
Baumärkte oder Versand-
händler nicht leisten. Viele
Kunden fürchten hohe
Handwerker-Rechnungen. Ihre
Badpartner hingegen arbeiten
nach schlanken Prozessen und
garantieren durch den
Direktkauf günstige Preise.
Nutzen auch Sie den kostenlo-
sen Beratungs-Service und die
persönliche Begleitung von der
Planung bis hin zu Ihrem per-
fekten Wunsch-Bad. Vertrauen
Sie auf die langjährige
Erfahrung Ihrer A&S
Badpartner vor Ort.

„Mein neues Bad – gut & günstig!“ Großer Lager-Verkauf
Qualitäts-Produkte für das Bad direkt ab Hersteller-Lager durch Ihre A&S-Badpartner vor Ort

Anzeige

Termine und Gratis-Info anfordern bei meinem Badpartner:

Maria Sommer – Mein Bad Werner Heinich – Mein Bad
Marburger Straße 38 Bergstraße 27

57223 Kreuztal 57250 Netphen
Telefon: 0 27 64 / 21 58 92 Telefon: 0 27 38 / 69 12 06

Lagerverkauf aus A&S-Zentral-Lager
(auch Händleranfragen erwünscht)

„Unser Bad ist Chefsache, nicht
Glücksache, tolle Bäder – Gute 
Preise mit meinem A&S Badpartner“.

Riesenauswahl zu Mini-PreisenHerren-Schuhe

(• : ausgenommen)
von der Reduzierung

jetzt 20 %

Durchgehend von 
9.00 – 18.30 Uhr geöffnet!

die

Alle

–

Dicke Prozente
%

auf Einzelpaare!

Vormerkung unter
Telefon (02 71) 59 40-395

(02 71) 59 40-396
(02 71) 59 40-8

Folgende Bezirke in Ihrer Nähe sind noch frei!!!

Gebhardshain➜ Kausen➜

Die Schüler der Sonnenhangschule haben für das kommende Schuljahr etwas Neues vor: Dank einer Spende kann an ihrer Schule das
Projekt „Jedem Kind ein Instrument“ umgesetzt werden.

Jedem Kind ein Instrument
Spende an Sonnenhangschule ermöglicht Projektstart

Seelbach. „Jedem Kind ein In-
strument“ ist ein Vorhaben der
Seelbacher Sonnenhangschule.
Im kommenden Schuljahr wird
es dort auch verwirklicht, dank
einer Spende der Deutschen
Bank in Siegen.

2500 Euro steuert sie bei,
damit Musikinstrumente ange-
schafft werden können. Diese
stehen den Grundschülern kos-
tenlos zur Verfügung.

Im Rahmen einer kleinen
Feierstunde – mit vielen Lied-
vorträgen – bedankten sich die
Kinder der Sonnenhangschule
für die großzügige Unterstüt-
zung. Die Schulleiterin Wal-
traud Ewers erläuterte, dass die
Schulkinder der ersten bis vier-
ten Klasse in Zukunft als kos-
tenlose Leihgabe ein Musikin-
strument auswählen können,
für den Unterricht und zum
Üben zuhause. Unterrichtet
werden sie von Lehrern der
Fritz-Busch-Musikschule. Die

Teilnehmerbeiträge von zehn
bis 20 Euro monatlich seien
auch als Ausdruck der Wert-
schätzung der Eltern für das
Projekt zu verstehen. Hans-
Werner Bieler, Andreas Mühl
und Christoph Wintershoff ge-
fiel der Gedanke, möglichst vie-
le Kinder fürs Musizieren zu be-

geistern. „Musik funktioniert
ohne Sprache und wirkt so als
Brücke zwischen Menschen un-
terschiedlicher Herkunft. Die
Kinder lernen, auf sich und an-
dere zu hören und erweitern
ihre Wahrnehmungs- und Koor-
dinationsfähigkeiten“, sagte
Andreas Muhl während des Be-

suchs in den Sonnenhangschu-
le. In den Kommunen des Ruhr-
gebiets werde das Musik-Projekt
bereits seit längerem vom Land
gefördert, berichtete Bürger-
meister Steffen Mues. Er haben
schon früher versucht, die För-
dermittel auch für Siegen zu be-
kommen, leider stünden sie

aber ausschließlich den Ruhrge-
bietskommunen zur Verfügung,
weshalb er zusammen mit der
Leiterin der Fritz-Busch-Musik-
schule eine eigenes Konzept
entwickelte. Bereits seit zwei
Jahren läuft das Projekt so
schon an der Grundschule
Kaan-Marienborn – mit Erfolg. 

Für das „Elefanten-Gelenk“ wissen der Ärztliche Direktor Professor
Dr. Dr. Dr. Berthold Hell, der Geschäftsführer Hubert Becher und
Pflegedienstleitung Jutta Aulmann einen guten Platz. Der Künstler
Manfred Immel spendete sein Werk dem Krankenhaus

Großes „Gelenk“
Manfred Immel spendete Skulptur

Siegen. Ein menschliches Ge-
lenk in Übergröße – passend
für die Ausmaße eines Elefan-
ten – schuf der Neunkirchener
Künstler Manfred Immel.

Sein Werk spendete er dem
Evangelischen Jung-Stilling-
Krankenhaus in Siegen. „Im
Eingangsbereich wird die
Skulptur die Blicke unserer Pa-
tienten und Besucher sicher-
lich auf sich ziehen“, sagte der
Geschäftsführer des Jung-Stil-
ling-Krankenhauses Hubert
Becher bei der Übergabe. Die
Kunstausstellung „ARThrosko-
pie“, die seit dem vergangen
Sommer im Jung-Stilling-
Krankenhaus zu sehen ist, in-

spirierte Manfred Immel zu sei-
nem Werk. Er wählte bewusst
den selben Namen für seine
Skulptur, um die Verbindung
von Kunst und Medizin auszu-
drücken. Die circa eineinhalb
Meter große Konstruktion zeigt
einen riesigen Edelstahlkno-
chen. In seiner Mitte befindet
sich eine Stahlkugel – eine
„Kniescheibe“. Einen Einblick
in das gesamte Kniegelenk
bringt das auf einem Seitenarm
der Skulptur sichtbare Arthro-
skop.

Der Bildhauer Manfred Im-
mel bearbeitet für seine Werke
Metallarten und verbindet sie
mit Naturmaterialien. 

Kurz & bündig informiert

Eisplatte fiel von Lkw-Dach
Burbach. Eine 54-jährige Frau befuhr am Montag gegen 8.45 Uhr die B 54 aus Rennerod in Richtung
BAB 45, AS Haiger/Burbach. Zeitgleich kam ihr zwischen dem Abzweig Lützeln und dem Abzweig
Lippe ein blau-weißer Lkw mit Anhänger entgegen. Auf gleicher Höhe verlor der Lkw dann eine
Eisplatte, die auf das Dach und in die Windschutzscheibe des Pkw flog. Der Pkw wurde stark
beschädigt. Näheres ist zu dem Lkw nicht bekannt. Der Lkw-Fahrer entfernte sich von der Unfallstel-
le und beging somit Unfallflucht. Jetzt sucht das Verkehrskommissariat Siegen nach eventuellen
Zeugen, die sachdienliche Angaben zu dem Unfall machen können, unter � (02 71) 7 09 90.

Neuer Kurs
für Einsteiger
Altenkirchen. In der Zeit von
Montag, 11. Januar, bis Freitag,
15. Januar, bietet die Kreis-
volkshochschule einen neuen
Computereinsteigerkurs in Al-
tenkirchen an. Der Kurs ist laut
Pressenotiz speziell an diejeni-
gen gerichtet, die sich allgemei-
nes Basiswissen aneignen möch-
ten. An dem Kurs können alle
teilnehmen, die keinerlei oder
nur geringe Computervorkennt-
nisse haben. Der fünftägige Kurs
findet montags bis freitags in
der Zeit 9 bis 11.30 Uhr im
EDV-Schulungsraum in der
Kreisverwaltung Altenkirchen
statt. Kontakt und Anmeldun-
gen bei der Geschäftsstelle der
Kreisvolkshochschule unter
kvhs@kreis-ak.de oder �
(0 26 81) 81 22 11.

Knappen
ziehen Bilanz
Daaden. Vorstandswahlen und
Berichte über das Vereinsge-
schehen: Die Jahreshauptver-
sammlung der Daadetaler Knap-
penkapelle findet am Freitag,
15. Januar, ab 20 Uhr im Gast-
hof Koch-Wagner in Daaden
statt. Vorsitzender Walter
Strunk gibt einen Ausblick auf
die vielfältigen Aktivitäten im
neuen Jahr. Daneben finden
Ehrungen langjähriger Mitglie-
der statt. Im Mittelpunkt steht
die Vorstellung der Veranstal-
tungen anlässlich des Vereinsju-
biläums der Knappen. Die erste
Probe im neuen Jahr ist laut
Pressenotiz am Donnerstag, 7.
Januar, ab 20 Uhr im Bürger-
haus Daaden.

„Access“-Kurs
im Angebot
Altenkirchen. Am Montag, 18.
Januar, startet in Altenkirchen
der zertifizierte Xpert-Kurs „Da-
tenbankanwendung mit Ac-
cess“ in Trägerschaft der Kreis-
volkshochschule.

Große Datenmengen kön-
nen mit dem Computer effektiv
verwaltet werden. Unter dem
Betriebssystem Windows hat
sich „Access“ laut Pressemittei-
lung der VHS als Standard
etabliert. Der Kurs vermittelt
Kenntnisse über Aufbau, Ar-
beitsweise, Funktion und Leis-
tungsmerkmale des Datenverar-
beitungsprogramms. Für den
Kurs mit insgesamt zwölf Kursa-
benden von 18 bis 21.15 Uhr
werden grundlegende EDV-
Kenntnisse vorausgesetzt. Je
nach individuellen Vorausset-
zungen kann eine staatliche
Förderung in Höhe von bis zu
50 Prozent gewährt werden.

Nähere Informationen oder
Anmeldungen bei der Kreis-
volkshochschule Altenkirchen
unter � (0 26 81) 81 22-11
bzw. -12 oder unter kvhs@kreis-
ak.de.

Vorstand gewählt
Jusos verabschiedeten Arbeitsprogramm

Altenkirchen. Die Villa Krae-
mer in Kirchen war kürzlich
Veranstaltungsort der diesjähri-
gen Kreiskonferenz der Jungen
Sozialdemokratinnen und So-
zialdemokraten im Kreis Alten-
kirchen.

Neben Diskussionen über
politische Themen auf Kreis-
und Landesebene wählten die
Jusos bei dieser Gelegenheit
auch einen neuen Kreisvor-
stand. Im Wahlgang wurden Se-
bastian Bläser (Wissen), sowie
in Wiederwahl Frank Mocken-
haupt (Niederfischbach) als
neues Sprecherteam gewählt.
Als Stellvertreter bestimmte die
Konferenz Maren Dieckmann
(Daaden), Judith Waldhans
(Daaden), Daniel Nauroth
(Malberg) und Andreas Hund-
hausen (Kirchen). Ein Arbeits-

programm mit dem Titel „Ge-
recht weiter denken!” wurde
verabschiedet, das als Leitfaden
für die Arbeit des nächsten Jah-
res dienen soll. Die Kreis-Jusos
wollen vier Arbeitskreise zu den
Themen „Schule und Bildung”,
„Umwelt und Energie”,
„AK(tiv) gegen Rechts” und
„Soziales und Armut” bilden.

Besonders freuten sich die
Jusos außerdem über die Teil-
nahme einer Reihe junger Gäs-
te, die Interesse an der Arbeit
des SPD-Nachwuchses geäußert
hatten und von diesen gleich
eingeladen wurden. Mit neuem
Team und vielen Ideen sind die
Jungen Sozialdemokraten gut
aufgestellt, um im neuen Jahr
durchzustarten, heißt es ab-
schließend in einer Pressemit-
teilung.

Jahresausklang
Piefkowski gewinnt Meisterschaft

Neunkirchen-Salchendorf.
Einen fröhlichen Jahresaus-
klang hatten die SPD-Senioren-
kegler bei ihrem Treffen im
Freiengrunder Hof in Neunkir-
chen-Salchendorf. Alle 23 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer
waren laut Pressenotiz anwe-
send. Nach dem Kegeln blieben
alle noch zum gemeinsamen
Abendessen und angeregter
Unterhaltung beisammen. Else
Gerart sorgte zusätzlich durch
ihre Vorträge für gute Stim-

mung. Spannend wurde es beim
Spiel um die Jahresmeister-
schaft. Am Ende hatten gleich
drei Kegler das gleiche Schluss-
ergebnis. Das Stechen gewann
schließlich Heinrich Pief-
kowski, gefolgt von Regina
Schulze und Bernd Haase. Mit
einem kleinen Geschenk dank-
ten die Kegler Kassiererin Ursel
Möller und der den Tafeldienst
versehenden Regina Schulze für
die im Laufe des Jahres geleiste-
te Arbeit.
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